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Das Theater Magdeburg 
will mit ungewöhnlichen 
Marketingmaßnahmen ein 
lebendiges und bürgerna-
hes Haus werden. Im Rah-
men  einer spielzeitübergreifenden 
Kampagne wurden Bürger gemein-
sam mit den Akteuren des Hauses für 
verschiedene Medien abgelichtet
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Aufmerksamstarke Guerilla-Marketing-Aktion des Mannheimer 
Technoseums Landesmuseum für Technik und Arbeit für die bun-
desweite Initiative "Jugend für Technik"30

Mit seiner Agentur brinkermedia entwickelt Henry C. 
Brinker seit 2009 kreative Marketingkonzepte für Kultureinrich-
tungen. Davor kommunizierte er unter anderem für die Sempe-
roper und die Elbphilharmonie 
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